
«rfd»rt«i
DlenStag», DoanerStrrg»

und Samstags.

B . ^ « jährlich 2,70 Mk-,
d rch die Post bezogen

außerdem Bestellgeld.
Schriftleiter:

«lchard Wagner, Ustnge«.
Druck und Verlag:

R .Wagner's Buchdruckerei
Ustnge«.

Fernsprecher Nr. 21.

Kreis -Blatt
für den KreisAsingen

Die 54 um breite
wondzcile 40 Pfg.

Reklamen:
Die 72 mm breite Gar»

moudzeile SO Pfg.
Tabellarischer Satz 25 ' /•

Aufschlag.
Bet Wiederholung» un¬
veränderter Anzeige» ent,

sprechender Nachlaß.
Adreffen-Nachwei» und

Offerten-Gebühr 50 Pfg.

Nr. 32. Samstag , den 13 März 1920. 55. Jahrgang.

la ttiirt Lei!.
Betreffend Baukostenzuschüsse.

Die Bestimmungen üver die Ge-
wstdruug von Darteh« zur Schaffung
»euer Wohnungen find heute etnge«
Sange»u»dkSanen bei mir(Zimmerkr. 5) eingesehen werden.

»io zum I. April d. Js . mutz ich
-her diejenigen Bauvorhaben , die in
diesem Jahre mit Unterstützung durch
«etchsdarteha zur Ausführung kommen
solle«, berichten.

Jute », ffenten wolle» fich daher unver»
zügtich mir der hieftgeu Stelle in Ver¬
bindung setze».

Ustuge» . de« 11. Mar, 1020.
Der Landrat. v. Bezold.

La die Herren Bürgermeister za
Altweilnau, Branvodernoorf, Brombach. E an»berg,
Dorfwut. Eichdach, Espa, Gräoenwie«dach. Helnzen.
derg, Hundstavl, HrrndftaU, Merzhaufen, Naunstadt,
Nirvellauken, Oderlaukrn, Psoffcnwteibach, Riedel¬
dach. Schmitten»Trer»derg, Weiperfeldenu. Winden.

Meine Verfügung vom 4. v. Mi»., Tgd. Rr.
LSI, bringe ich tn Errnne.ong und ersuche um
balvgefl. Einsendung de« Betrage» für die über¬
sandten Erchilften.

Ufingen, den 10. Mär, 1930.
_  _ Der Landral o. Bezold.

Bekanutmachung.
Betr. : Hausschtachtung von Kälbern.

Durch die rm Krel«dla>l Rr. 18 und 19 er-
folgte Veröffentlichung der R usuffung der Verord¬
nung über die Regelung de» Fleischverbrauch» und
den Handel mrt Schweinen vom 31. Dez 1919
ist. wie mir bekannt geworden iit, vielfach Die
Auffassung verbreitet, daß die Hautschiachlung von
Kälbern bi« ,u 6 Wochen nicht mehr der Ge¬
nehmigung de» Kommunalmrdande» bedarf, so dern
nur noch anzeigepfilchlig ist. Tiefe Ar ff flau» ist
irrig. Durch die R-ufaffang der genannten Ver-
ordnung werde« die bereu« früher erlass nen Au»-
führunft»drstlmmüngen nicht berührt. Rach der
>u»iührung»anweifung de» H-rrn Minister« de»
Innern vom 4. 7. 17 unterliegen sämtliche Hau«-
fchlachiungen von Kälbern der Genehmrgung de«
Kommunaloerdande».

Ufingen, de» 9. März 1930.
Der Landrat.

al» Borfitzender de» Krei«au»schuffe».
v. Bezold. _

Bekauutmachung
Für Monat Mär» gelangen zur Ausgabe:
a) an Richi'Landwlrte:

Kleinv.-Hö stpr.
p Pfund

Rudeln p. Kopf' /« Psd. 11« Pfg.
Hafer flocken p. Kopf V, P 'd. 1** P ^ -
Grnirng' ütze p. Kopf 7» Pid. ^3 Pfg
«brr « lü^ ern p. Kopf 7» Psd- 10S Pfg.
Knorr', Suppen p. Kopf 1 Stange

za b Würfel per Stange 65 Big.
Marmelade p. Kopf 7 . P 0. 370 Pjg.

d) an Felt.Perfoigupg»oer<Llig:e:
Margarine p Kopf 1 P d. 790 P »g.
Eoca«fe:t p. Kopf V* Pw. 1000 P g
Schmatz p. Kopf Pld. 840 Psg.

6) ä» Kranke:
Pirnrnhonig p. Kopf 1 Psd. 700 P g.

Trotz aller Bemühungen war e» bisher nicht
möglich hx« Monaiszucker herernzubekommen, da
dü Kabukrn rufoige ^ ohlrnmangrl» außerstaud«

find, ihren Lreferungevtipflichlungen nachzukommen
Die Zuckersendungen find für Mule diese» Monat»
in Au»ftch> gestellt, und werden alrdann die rück¬
ständigen Mengen nachgelirfert.

Ustngen, den 8. März 1930.
Der Landrai. v. Bezold.

An die Herren Bürgermeister!
Lau. Ä-Ichuß eurer Sitz,:>o d »̂ Ausschusses^

gegen die Errichtung bau Bezirksbürgermerperrie«
da. jede Gemeinde bk» K e.f,« zur L cku-g oer
Nukoireir einen M.ndcslbritläg von 20 Mk. zu
emrichun. W r dturn Oie Herren Kollegen, diesen
Betrag «mg hend aus Poitsch ckkonio Frankfurt
a. M. 34475 (Fe.V. Raster tn A-penrod) emsenden
zu wo len. B r uck>l. La u »ha r dt.

Altzlialiichkl Leit.
Alls Starr, «reis Allstu« grb«»g°

* Ustnge » , 11. März. Vom Montag, den
15 Ma.z ao verkehrt auf der Strecke Ujlngen»
Frankfurl  ver seither3 30 Rachm. absahrenve
Personenzug dereit» um 3.10, mithin 10 Minuten
früher.

* Ustnge « , 11. März. Postalische «.
Von Montag, den 15. d. Mi», ab, wird derm
hrestgrn Poitamre an Werklagen der Fern»
jprechoer mirliungrorenst  von morgen« 8
U» adenb» 8 Uhr wahrgenou-men. An Sonn-
und allgimernen Feiertagen find die Post«
schütter  vuc in der Z rt von 11 dr» 13 Uhr
oo.Mittag» offen. Guovriese, Pakete (außer
dnngenorn), Postanweisungen und Zayrkarlen(außer
telegraphischen) werden nicht angenommen; alle
angekommenen Sendungen werden au»gegebrn.
Der Tetegra phenbienft  wrrd in der Z u
von 11—13 Uhr, der Fernsprechvermirl-
tungrdienst  rn der Zerr von8—9 Uhr morgen»
und von 13—1 Uhr mmag» wahrgenommen.

* Ustngen , 13. März. Nachdem die Klrch n-
glocken und Die Glocke der N-.U,radier Schute auf
den Turme» rhren Ern,ug gehauen haben, rft e»
der dringende Wunsch»ver gesamten Ernwohner-
schafl, daß auch die Schlagwerke der Turm¬
uhren  wieder instand gesetzt werden. Hoff nilrch
tragen blrse Zellen dazu bei. daß un» Du Uhren
recht dato dir Stunden wieder künden.

* Ustngen , 13. Marz. Wrc machen die
Einwohner Ustngen» und Umgebung aus vre am
Sonntag Nachmrllog7*3 Uar im „Adler" stau-
finbenden Vorrräge  aufmerksam. Dre Veran»
ftailertn, die Nerchszeniraie für Humaroieust, outet
Gewahr daitir, daß e» sich nichr um eine parrer-
poluijche VeranstaUung haudcii. Et dürfte jeden
rnlerr,steren. sich Über ben Herwalbrenft, der den
Wteveraafbau de« deutschen Wulschasttiebev» be¬
zweckt und tn sein.» Bestrebungen von der Reich«,
regierung gefördert und »nie.stützt wird, zu unter¬
richten. ,Daß e» zu den Pflichten jede» Sraal»-
dürger«, hierzu zährrj.tzr auch da» schöne Geschlecht,
g.hört, stch mir der Velsassang der ddurschen
R padlrk nach Mögllchtetl verrraul zu machen, be¬
darf wohl kerne» Beweis«.

— «ob a . d. Weil , 11. März. D.m
P 'stagente» Herr» Heinrich Haidach  dayier wurae
da« „Pudrensttreuz sUr Krregehilfe" von der Over-
postvrr.ktun Frankfurta iit. verliehen

' « US dem Kreise, 13 März. Bauern-
Versammlungen  ma wichugen Beratungen
staden in Grä ven wlerbach  am 13. Ma.z,
adend», in Wehr heim  am 14. März, Mlrlug»,
und in Esch nach am 14 März, abend», stau.
In allen Versammlungen hält der Agrikultur-

chemtker Dr. Rüftng au» Cöln alle Landwirte
interessierende Vorrräge. Da» Nähere ist aut. der
heutigen Anzeige zu ersehen.

h Obermörte » , 8. März. Von 10300
auf 51300 Mark stieg die jährliche Pachtsumme
für die hiesige Gemeindrjagd. — Wie teuer kommt
da ein Stück Wrtb?

h Frankfurt , 11. März. Im Hauptbahn-
dof fiel heule früh  eine Polin, al» fte dem Berliner
D Zug entstieg, durch ihren außergewöhnlich starten

'r»Busen aus. Al» ein Kriminalbeamter dir Da« «
dem starken Gedränge„versehentlich" anstteß, <

qwll ein sttderne» Klinge» und Klirren au» der
Brust empor. Die di»kret vorgenommene Unter»
suchung fü.derte dann auch eine große Menge
Sttdermünzen zu Tage. Auch der Begleiter der
Polin war reich am ganzen Körper mit Silber-
münzen„uurwaillerr". Dre Stlberschiebrr wurden
verhafrek, da« Geld verfiel der Befchlaguahmr.

h Wetzlar , 11. Mär,. Im Sleindruch bei
Albrhauien wurde der 31jährige Arbeiter Heinrich
Pfeifer von einem abstürzendeu Fel»block ersch lage».

vcrntt sqir Kach Nktzrell.
h Ried  a . M.. 11. März. Bei« Bau»,

putzen stürzte rin Gärtner ab und viel aus eine»
11jährigenKnaben, Vereinen schweren OberschenkÄ»
bruch erlitt, der Gärtner blieb unbeschädigt.

h Grünberg,  10 . März. Ein junger Karff«
mann, der seine Firma, die Maschinenfabrik tz.
Lanz u. Co. Mannheim, durch Verschiebung iand«
wlilschaflircher Maschinen um mehr al» 100000
Mark geschädigt hat, wurde hier feftgrnommea.
Der junge Mann lebte hier fest längeren Tage«in Sau « und Brau».

— Fulda,  10 . März. Zn der Nacht zu»
38. Jan 1919 wurde der Oberleutnant Werffenbach,
al» rr aus der tzrimkehr von einer Kaiser Geburt«.
rag»frier mn Kameraden vor dem Hause de» Führer»
der U. S . P , Malermeister» Krönung durch»b-
stngen parnoltsch« Lieder gegen dir politische «e.
stnnung de» K. demon,inerte, nach kurzem SlreU
von dem 37jährigeu Sohne de» Malermeister, , r.
schossen. Der Täler wurde jetzt vom Schwurge-
rtchl freigesprochen.

— Berlin.  9 . März. Die Denkschristb-g
Reich»wiclschafltmlnrsterlum» über die Verwendung
de» letzten Nahrung,mtltelkredile« von 37, Mllli-
arden ist, wie die P. P. R. melden, dem Reich»,
rar »uqegangen. Nach diesem Bericht wurden über
3 M llrurden für dre Retchtflnschsteüe, über »00
Millionen für die Reich,setlftelle und über 100
Millionen für die Rach»karioffelstellr verveubet.
Die Höhe de« neuen Kredit«, der wieder«« ange-
forderr werden soll, nehl auch jetzt noch« cht sch.
Sicher ist lebiglich, daß er au»,chtleßltch zur Senknng
der Preise der Lebenmitlri dienen soll

— Wien,  11 . März. Der allmonatlich «.
scheinende amlilche Bericht über den Gesundheit,zu-
stanb Wien» teilt mit, daß mit 33S9 Sterbe«
fälle  im Janua: 1930 die Höchstziffer seit
Jahrz.hnten erreicht würbe. Der Bericht betont
baß oer Au»dlrck in Die Zukunft Der denkbar Itau«
rtgtte sei, wenn nicht in ällerkürzester Zeit eine
enoscherdende Wendung in den Ernährung» und
Erwerb«oerhäiiniffen der Stadl eintrete. Inzwischen
ist die Zahl der Tobe» Alle noch gestiegen. In
der zweuen Febhuarwoche betrug sie 1033, i> ver
brüten 1043 und tn c« vierten 1103. Die ver«
mehrten Tooe»salle find tlnerse'l« auf die Grippe
und die in ihrem Gefolge auflretendea Lungenrnt.
»Undungen'»uruckiuführen, anderersett« find die
Ursachen in der Zunahme der zahireichen Her, er-
krankungeu al» Folge der llalerernahrung«ad der
veimlnoerlrn Wuo«kstand»krast zu erblicken.

Der Landrat. v. Bezold. j verbot für trächtig« Kühe und Sauen vom 36. | haitrangade von verdächtigen Ferngesprächen»m»



Wirtsctal Baom-YersaiMiip:
EamStag, den 13. März, abends9Uhr. in GrävenwieSbach iBorn),
Sonntag, de« 14. März, mittags U/r Uhr/ in Wehrheim (Belle),
Sonntag, den 14. März, abends8 Uhr. in Efchdach (Sailerberger).

E» wird in diesen VersammluuM sprechen der Anrikulrurchemiker Dr.
Rösing -Köln über „Düngunglfragen, Bodenbearbeitung und ordnungsmäßigen
Kartoffelanbau". Dir um! egenden Ort»baucrnsck>sl?n werden ersucht recht
zahlreich zu den Versammli n zu erscheinen. Die KreisblMkruschast.

Freiwillige Versteigerung.
Montag , de« 15. und Dienstag, de» 16. März,

vormittags 16 Uhr anfanz a, versteigere ich zu Bad Nauheim , Haupt¬
straße 46 (Pfälzer Hof) im Aufträge der Geschwister Froh wein
dahier gegen sofortige Barzai aug:

8 vollständige Schlafzimmer- Einrichtungen, sowie noch viele einzelne
Möbel wie: Spiegelschränk,, Kleid.rschränke, Betten, Waschkommoden. Nacht¬
schränkchen, Chaiselongue», Sophar, Tische, Stühle, Schreibiische, Spiegel,
Ärlder usw-, sowie ein großer Posten Hau», und Küchengeräte, Küchen« und
Gartenmöbel und viele» ander;. Die Sachen find noch sehr schön, äußerst
reinlich und zu Braut-Au»stattungen geeignet, anzusehen Sonntag 13—1 Uhr
»nd Montag von 9 Uhr ab. Versteigerung bestimmt.

Schuch,
_ Pfandmeister und Taxator.
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Saalbau-Lichtspiele
Gasthaus „zum Adler“, Usingen.

Sonntag den 14 Harz , j
abends 8 Uhr . |

„Die Waise“
Nach der deutschen Fassung des Schauspiels

„Die Waise von Lowood“
der Charlotte Birch - Pfeiffer,

bearbeitet von Marie Luise Droop.
In den Hauptrollen:

Hilde Wörner und Willy Kayser. i

„Papa’s Junge“
Lustspiel in 3 Akten.

In den Hauptrollen : _
Richard Alexander. Melita Petri. Leo Peukert.

1.75,(Preise der Plätze : III. Platz 1.50, II. Platz
I. Platz 2.—, Sperrsitz 2.50.

Kinder haben keinen Zutritt.
Kartenvorverkauf ab6Uhr abends an der Kasse.
Rauchen polizeilich verboten Änderungen Vorbehalten
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Holz -Verkauf.
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Vergebung von Bauarbeiten.
Die zur Erbauung zweier Biersamilten ' DoppelwohnhLuser

ln Anspach erforderlichen ,
Erdarbeiten, Schloffl-rmbeiien.
Maurerarbeiten, Glaserarbeiten,
Zimmerarbeiten, Patz-, Anstreicher« und Tapeziererarbeiten.

. • Schmiedearbeiten, Ocsen. Herde. Keffel,
Dachdeckergrbritcn, Beleuchtung.
Sp nglerarbeiten. Brunnenanlage.

l Schreinerarbeitrn, Anfuhr de« Bauholzes
sollen auf dem Weg de» öffe'.ü'ch. n A >cbol» vergeven werdn. Z-ichnunaen
und Bedingungen liegen im Miro f' s LrchUekten Schweighöler  zu Mögen,
Werktag» vo' mitiag». ur E . starr-offn Daselbst finv auch dir Angedot»oor.
drucke, soweit der Vorrat ' tzt. gr.gen E.k."-ang der Lchrr,bgebühre« ,u er«
halten. Die Ang bote find verschlllffn m l entspr ch nder » usschnft. portofrei
dem Unterzeichneten zu ü T rn-n. zur E öffaung der Angebote ist
oltf Donnerstag , den 18 Mät i 1620 , nachmtuag» b, » Uhr, auf
der Büraermeisterme stcrd zu Anspach festgrfttzl.

r Anspach , den 7. März 1930.
jj Der Bürgermeister: Wecker»

Nachstehende Holzsornmente kommen ans dem Wege de» schriftlichen
Angebot« zum Verkauf, au» Distrikt„Krebstock" 17 und 18», , Gla»wat ^>7
und „Totali'ät" :

221 Stück nadelbol?-Stämme
mit 59,78 festmeter

80 Stück Nadelholz Stangen Ir Klaffe
59 „ „ „ 2r „

252 „ „ „ 3c „
145 „ „ * 4r „
125 „ w „ 5t „

„ „ » 6c „
83 Raummeter Buchen'Knüppelholz
49 „ Nadelholz Knüppel
38 „ Nadelholz Reiserk üppel

3265 Stück Buchn-Wellen
3300 Stück E chen Wollen.
11 Stück Mrsckbaum-Ztamme

mit 2,80 festmeter.
Die Angebote find verschloffen. mit der Aufschrift„Qoljto«t(a»f* bi»

Donnerstag, den 18. März 1020, nachmittag- 1 Uhr, bei de«
Unterzeichneten einzureichen, um welche Zeit die Eröffnung auf dem Rathau«
dahier stattfindet. Die Bedingungen können beim Bürgermeister eingefehen
werden und werden auch vor der E öffnung noch einmal bekannt gegeben.

Mönstadt, den 11. März 1920.
3) Laut . Bür germeister.

Nuhhlch-Verflkigkrun^
DienStag,  de « 16. März I. IS ., vormittag» 10 Uhr

anfangend, werden bei Gastwirt Joh. With. Ruß 2r au» dem hiestgen
Gemeindewald folgende Holzloriimenieöffentlich versteigert:

90 Cicken-Ltämme Ir bis 4r Klasse
mit 82,27 festmeter

320 fickten- unä Metern-Stamme Ir
bis 4r Klasse mit 160,34 fm.

Unter den Elchen, Fichten und Kiefern stnd schöne Schneidestämmr.
Autkunst erteilt Förster Schettat ' Eschbach.  Krei« Ufingen.

«schdach , den 6. März 1920.
1) Der Bürgermeister: Wirth.

0000000000cr0O0vOO0000O0008 Empfehle zum rechtzeitigeng
Einkauf mein preisw . Lager:

Einkochapparate,
Ersatzthermometer ûnd Drahteinlagen,

Einkochgläser — eng und weit,
Gummiringe gängiger Systeme,

Patent -Glasöffner.
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Wilh.Pfeiffer,Weilburg,fflarktstr.14
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Jüngeres ordentlichesAlleinmädchen

für kleineren Hauehalt süc sofort oder
bald gesucht. (3

Erdmann,
Frankfurt a. M.-Sttd.

Laubestr . 23«
Tal « Amt Rfimer Nr . 752.

Zum B' rpacken und Bclsand von

Postpaketen
aus eigene Rechnung suche ich einen

umsichtigen Mann
unabh. « etchätllguna im «ig. Hause.
Für jeden geeignet. S hr hoher Verdienst

I . Wtllman»,
Rot hausen(K>ei» Sffen),

*) Postfach4

Brennholz
spor.Buchen u.Hieben kaufe grosse Mengen

zur sofortigen und späteren Lieferung.
Ausführliche Offerte mit äusserstem Preis an

Kohlenhandlung Ferd . Schmidt,
Frankfurta. M. Am Tiergarten 18.

Tel.-Amt Hansa 2059.
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